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Hilfe beim Start des Studiums –
neues Stipendium für Asylwerber
23 Migranten werden im aktuellen Studienjahr finanziell beim Auftakt ihrer universitären Ausbildung unterstützt.

macht pro Studienjahr 1200
bis 3600 Euro aus.
Eine Stipendiatin belegt seit

dem Sommersemester 2017
das Masterstudium Biologi-
sche Chemie an der JKU. „Ich
freuemich sehr, dass ich durch
das Stipendium die Gelegen-
heit habe, weiter zu lernen.
Nach meinem Abschluss
möchte ich meine Kenntnisse
derGesellschaftzurVerfügung
stellen und bedanke mich bei
der fürdieseMöglichkeit“, sagt
die Studentin.

dium.DieVergabe ist andieEr-
füllung von verschiedenen Vo-
raussetzungen (Zulassung zu
einem Studium an der JKU,
Fluchthintergrund, Genehmi-
gung durch die Auswahlkom-
mission, kein Zugang zu Studi-
enbeihilfe) und an die Errei-
chung bestimmter Leistungs-
schwellen (Abschluss eines
Learning Agreements) gebun-
den. Das Einstiegsstipendium
ist vom Aufenthalts- und Stu-
dierendenstatus abhängig,
wirdmonatlichausbezahltund

Mithilfe vonBorealis die ersten
Personen tatsächlich ihr Studi-
um aufnehmen oder weiter-
führen“, berichtet Universi-
tätsprofessor Johann Bacher,
der JKU-Programmleiter.
Aus den 35 Bewerbungen

hat eine fünfköpfige Auswahl-
kommission 23 Studierende
ermittelt. Sie stammen aus
acht verschiedenen Nationen
und verteilen sich auf zwölf
Studienrichtungen. Informatik
istmitfünfStudierendendabei
dasamstärkstengefragteStu-

Die Mittel für diese Förderung
stammenausdemBorealis So-
cial Fund.

Informatik gefragt

Seit dem Wintersemester
2015/16 werden im Rahmen
desMORE-Programms, initiiert
von der Universitätenkonfe-
renzuniko,anderJKUAsylwer-
berInnen auf ein Hochschul-
studium vorbereitet.
110 Teilnehmer haben das

Programm bereits durchlau-
fen. „Nun können dank der

D er Erfolg von Integrati-
on hängt maßgeblich
von Bildung und Aus-

bildungab. Borealis unddie Jo-
hannes Kepler Universität
(JKU) haben deshalb das Pro-
jekt „MORE“ gestartet, das
Asylwerbern und Asylberech-
tigten den Start in eine univer-
sitäre Ausbildung ermöglicht.
23 Migranten werden

2017/18 durch das Borealis-
MORE-Einstiegsstipendium fi-
nanziell beim Studieneinstieg
unterstützt. Ein wichtiger
Schritt, denn Studierende in
der Grundversorgung sind von
finanziellenFörderungenweit-
gehend ausgeschlossen. Für
Asylberechtigte besteht zwar
grundsätzlich die Möglichkeit,
einStipendiumzubeziehen,al-
lerdingssindzuBeginndieent-
sprechenden Kriterien oftmals
noch nicht erfüllt.
„Hier setzt unser Stipendi-

um an und hilft engagierten
AsylwerberInnen beim Ein-
stieg. Es schließt Lücken, wo
die staatliche Unterstützung
nicht ausreicht. Denn Ausbil-
dungisteinerderSchlüsselfak-
toren bei den Bemühungen,
Teil unserer Gesellschaft zu
werden und unseren neuen
MitbürgerInnen eine Zukunft
zu ermöglichen“, erklärt Bo-
realis-Managerin Dorothea
Wiplinger.

Das Stipendium soll Lücken schließen, wo die staatliche Unterstützung nicht ausreicht. Fotos: Weihbold




